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wünschen 

Bürgermeister, Vizebürgermeisterin 

und alle GemeinderätInnen und MitarbeiterInnen der Gemeinde 

Sigleß 
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Der Start von 2 Hochwasserprojekten ist geschafft! 
Zu Beginn möchte ich einen kurzen Rückblick geben. Im Mai 
2019 kam es in unserer Ortschaft zu einem verheerenden 
Hochwasser. Dies hat uns die Dringlichkeit von Maßnahmen 
erneut vor Augen geführt. 
 
Im Sommer wurde dann als erste Maßnahme eine Räumung 
des Baches im Bereich der Überbauten vorgenommen. Die 
Vertiefung des Bachbettes  -  Herstellung des ursprünglichen 
Zustandes  -  war sehr arbeitsintensiv. Insgesamt wurden ca. 
960 Tonnen angeschwemmtes Material mit Seilwinden und 
entsprechenden Gerätschaften unter sehr anstrengenden 
Arbeitsbedingungen abgetragen, am Bauhof zwischengelagert 
und im Anschluss entsorgt. 
 
Dies, auf Grund der Überbauten des Baches, schwierige und 
umfangreiche Projekt war nach ca. 50 Jahren dringend not-
wendig. Die Kosten beliefen sich auf ca. € 130.000,-. 
 

In dieser Ausgabe der Gemeindezeitung finden Sie beeindruckende Fotos, die auch als Zeit-

zeugen dienen sollen. 

 

Wie Ihnen allen sicherlich bekannt ist, arbeiten wir seit geraumer Zeit an der Planung von 

zwei Rückhaltemaßnahmen in unserer Gemeinde. Der wichtigste Hochwasserschutz – das 

Rückhaltebecken Edlesbach – geht nach unzähligen Diskussionen mit Grundbesitzern, Anrai-

nern, Behörden und ASFINAG in die Zielgerade. In den teilweise sehr schwierigen Gesprächen 

durften wir wichtige Erfahrungen sammeln. Die Förderzusage des Bundes und des Landes lie-

gen nun vor, sodass in der letzten Gemeinderatsitzung bereits die ersten Beschlüsse für die 

Umsetzung  -  Start der Grundeinlöse  -  beschlossen wurden. Der Startschuss für dieses für 

unsere Gemeinde so notwendige Schutzbauwerk entlang der S 4 ist somit getan. Nach der 

Ausschreibung der Arbeiten wird mit einem Baubeginn im Herbst 2021 gerechnet. 

 

Für das zweite große Schutzprojekt wird der Baustart voraussichtlich im Juli sein. Rund ein 

Drittel der Bauflächen der Gemeinde im Bereich Am Weinberg und Am Mühlfeld werden durch 

die Errichtung von zwei Auffangbecken vor Oberflächen- und Hangwässer geschützt. Die Ab-

leitung erfolgt verzögert bis zum Edlesbach.  

 

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, um allen Beteiligten der beiden Hochwasserprojekte ein 

herzliches „DANKESCHÖN“ an der Mitwirkung – sei es durch die Zurverfügungstellung von 

Grundflächen oder durch den Abschluss von Vereinbarungen betreffend der Überflutung  -  

auszusprechen! 

 

Im Zuge des Baues der Rückhaltemaßnahmen (Am Weinberg) werden die Kanalanschlüsse 

der 9 neuen Bauplätze Am Weinberg errichtet. Danach ist die Fertigstellung sprich Asphaltie-

rung  der Straße (Am Weinberg) vorgesehen. Ziel ist es diese Arbeiten noch heuer fertig zu 

stellen. Abschließend möchte ich mich bei allen Bürgern/innen, die vom Hochwasser bedroht 

sind und bei den Bewohnern Am Weinberg, die auf die Fertigstellung der Straße am Weinberg 

schon einige Zeit warten, für ihre Geduld bedanken! „Sorry“ aber wir haben unser Bestes im 

Sinne einer Gesamtlösung für Sigleß getan.  

LIEBE SIGLESSERINNEN! LIEBE SIGLESSER! 
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Weiters einen herzlichen Dank an meine unterstützenden und auch geduldigen Gemeinderä-

teInnen, GemeindevorständeInnen und auch an meine Vizebürgermeisterin Ulli Kitzinger, die 

mit mir sehr oft für das positive Gelingen dieser Hochwasserprojekte gekämpft haben. 

Schließlich ist es uns gemeinsam im Team gelungen!  

 

Ein herzliches Dankeschön auch an meine MitarbeiterInnen in der Gemeinde, unter der Lei-

tung von Amtsleiterin Doris Wagner. Ich bin besonders stolz, mit so einem Team arbeiten zu 

dürfen! 

 

Zum Abschluss, noch ein DANK an die Bevölkerung für das Durchhalten und Einhalten der 

COVid-19 Maßnahmen vom Bund und Land! Unsere Selbstdisziplin und Eigenverantwortung 

wird ausschlaggebend sein, wie WIR unsere Zukunft mitgestalten und erleben dürfen! 

 

Allen Schülern, Jugendlichen und Familien wünsche ich schöne und vor allem gesunde Ferien 
und Ihnen allen Zeit zum Entspannen und eine erholsame und schöne Urlaubs- und Sommer-
zeit! 

Liebe Grüße Euer 

Bürgermeister 

Josef Kutrovatz 
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LIEBE SIGLESSERINNEN, LIEBE SIGLESSER, LIEBE JUGEND! 

Ihre Vizebürgermeisterin 

 

 

Ulrike Kitzinger 

Nun ist er endlich da! Der Sommer, mit dem die heiß ersehnte 

„Normalität“ unseres bisher gewohnten Lebens ein klein wenig 

zurückkehrt. Im vergangen Jahr und im ersten Halbjahr 2021 

gab es dennoch einige Highlights: 

So entwickelte sich unser Oktaeder zu einem Lieblingsausflugs-

ziel vieler — nicht nur — Siglesser — und hat obendrein noch 

„Zuwachs“ bekommen. Im Zuge eines Abschlussprojektes 

zweier Schüler des Holztechnikums Kuchl wurden die „4 Ge-

schwister“ in Miniaturform gebaut und stehen ihrem „großen 

Bruder“ nun beiseite. Alle 5 platonischen Körper geben nun in 

ihrer Gesamtheit ein imposantes Bild ab und sind eine Hom-

mage an unseren verstorbenen Künstler Heinz Bruckschwaiger. 

Als Vizebürgermeisterin und Naturfreundin bin ich umso mehr 

stolz darauf, dass dieses Kunstwerk sogar eine Auszeichnung, 

den burgenländischen Holzpreis 2020 in der Sparte „Öffentliche 

und Touristische Bauten“, erhalten hat. 

Ein weiteres ganz besonderes Ereignis wurde unserem Bürgermeister sowie einem Teil des 

Pfarrgemeinderates und mir am 19.6.2021 im Stephansdom zuteil: Thomas TSACH wurde in 

einer sehr feierlichen Zeremonie von Kardinal Schönborn zum Priester geweiht. Am 27.6. 

durfte auch die Bevölkerung von Sigleß im Rahmen der Sonntagsmesse seiner Primiz beiwoh-

nen, die am Ende eines doch langen und „steinigen“ Weges lag. Seine Berufung zum Dienst 

an der Kirche war bereits in jungen Jahren erkennbar, galt er doch von Kindesbeinen an als 

fleißiger Kirchengeher und Ministrant. Seitens der Gemeinde Sigleß und in meinem Namen 

wünsche ich ihm von ganzem Herzen für seinen weiteren Lebensweg, Gottes Segen und alles 

erdenklich Gute. 

Bereits zur lieb gewordenen Tradition sind unsere Schwimmkurse im Freibad Sigleß gewor-

den. So wie in den Jahren zuvor veranstaltet die ASKÖ Burgenland in Kooperation mit der Ge-

meinde auch heuer wieder Schwimmkurse für Kinder ab 4 Jahren. Unser idyllisch gelegenes 

Freibad bietet bekanntlich weit mehr als eine willkommene Abkühlung an heißen Sommerta-

gen und gilt für alle Generationen als Wohlfühloase, aber auch als wichtiger Treffpunkt, um 

sich auszutauschen und miteinander zu plaudern. Die Pandemie hat uns gelehrt, wie sehr dies 

auch zum psychischen Wohlbefinden gehört. Nutzen Sie unser Freibad, relaxen Sie im Schat-

ten der großen Bäume und erfrischen sie sich im kühlen Nass oder bei einem gepflegten Ge-

tränk in Julie´s Badkantine. 

Erfreulicherweise konnten wir auch heuer wieder eine dreiwöchige Ferienbetreuung organisie-

ren, damit die Eltern unbesorgt ihrer Arbeit nachgehen können und ihre Kinder gut aufgeho-

ben wissen. Unsere Nachmittagsbetreuerinnen Linda und Conny werden sich wieder etwas 

Tolles einfallen lassen, um unseren Kindern mit gemeinsamen Abenteuern die Ferien zu ver-

schönern, wobei der Spaßfaktor an erster Stelle steht.  

Abschließend möchte ich Ihnen allen einen wunderschönen Sommer, erholsame Urlaubstage 

und der Jugend ganz viel Spaß wünschen. Vergessen Sie dabei nicht auf die Einhaltung der 

Coronavorschriften, damit wir den Herbst auch noch genießen können.  
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WEINGUT LASSL 

Roséweine haben im Weingut Lassl lange Tradition! Bewährte und neue Ausbauarten findet 

man auf der Weinkarte! Deshalb freut es die Familie besonders, beim heurigen Wein Burgen-

land Award in der Kategorie Rosé den 1. Platz mit ihrem Rosalia DAC Rosé geholt zu haben. 

 

Hier die Erklärung zum Wein Burgenland Award: 

Der „Wein Burgenland Award 2021“ wurde ins Leben 

gerufen, um burgenländische Weine mit näherer Her-

kunft oder Reife zu prämieren. 

 

Mit dieser Verkostung in 11 Kategorien wird die breite 

Vielfalt, verbunden mit den hohen Qualitäten der bur-

genländischen Herkunftsweine, hergezeigt und prä-

miert.  

Die Siegerweine werden gemeinsam mit den höchstprä-

mierten Weinen der Landesprämierung zur Salon Öster-

reich Verkostung entsendet. 
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HOCHWASSERPRÄVENTION  -  EINE GUTE INVESTITION 

Die Klimaveränderung ist in den letzten Jahrzehnten auch in unseren Breiten spürbar. Stark-

regen, Hagel, Stürme usw. treten verstärkt auf und verursachen große Schäden im ganzen 

Land. Nicht immer sind Schäden versicherungsmäßig zur Gänze abgedeckt. Die Schäden an 

und in den Gebäuden sind meist beträchtlich und fordern die Betroffenen in allen Bereichen. 

Wenn die Feuerwehr gerufen wird, ist der Schaden zumeist schon passiert. Die Feuerwehren 

können sich hier nur mehr um Schadensbegrenzung bemühen. Hier ist die Bevölkerung vorab 

gefordert, präventive Maßnahmen zum Schutz des Eigenheims, aber auch des Betriebes zu 

überlegen.  

Es ist Tatsache, dass die Unwetter in den letzten Jahren massiv zugenommen haben. Starke 

Regenfälle von bis zu fünf Liter pro m² in fünf Minuten lassen auf Grünland reißende Flüsse 

entstehen und öffentliche Kanäle überquellen. Die Kanäle können die enormen Wassermengen 

nicht mehr fassen und Straßen dienen als Zuflüsse. Höhere Fließgeschwindigkeiten reißen 

Kleinteile und Erdreich mit. Es bilden sich Verklausungen, Rigole und Abflüsse werden ver-

stopft und die Wasser– und Schlammmassen überschwemmen die Gebäude. 

Die Fachleute des Elementarschadenpräventionszentrums der Österreichischen Brandverhü-

tungsstellen bieten Ihnen beziehungsweise Ihren Bauträgern durch ihre Beratungstätigkeit 

Hilfestellung beim Planen von präventiven Maßnahmen, um die Auswirkungen von Naturkata-

strophen zu minimieren. Informationen finden Sie unter www.elementarschaden.at.  

 
 
 
Bewährte Hilfsmittel 
 Sandsäcke besorgen und diese richtig befüllen 
 Leere Sandsäcke und Sandvorrat lagern 
 Zugeschnittene Bauholzplatten, Besen, Schaufeln, Putztücher und Scheibtruhe vorbereiten 
 Ein kleines Notstromaggregat und eine Elektropumpe anschaffen 
 
Schutzmaßnahmen in gefährdeten Bereichen 
 Schließen Sie alle Fenster und Türen und dichten Sie gefährdete Lichtschächte oder andere 

Abgänge in das Gebäude mit Sandsäcken oder Bauholzplatten ab. 
 Dichten Sie WC, Siphon und Waschbecken im Keller auf der Abflussseite ab. 
 Stellen Sie wasserempfindliche Gegenstände und Elektrogeräte im Keller höher. 
 Schalten Sie Strom für Gebäudeteile, die vom eindringenden Wasser gefährdet sind, ab. 
 Sichern Sie die Öltanks gegen Aufschwimmen. 
 Kontakt zu Nachbarn halten und sich gegenseitig unterstützen.  
 
Nach dem Hochwasser bei Wasserschäden im Eigenheim (Wände, Decken, Böden) sollten Sie 
rasch handeln. Die betroffenen Stellen möglichst schnell trockenlegen, um Bauschäden, 
Schimmelpilze oder Schädlingsbefall entgegenzuwirken.  
Nicht vergessen: 
Alle Schäden mit Fotos dokumentieren und der Versicherung melden! 
 
Alle Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen werden ersucht bei Regen Kanaleinläufe und 
obenliegende Rigole vor den Häusern zu prüfen und bei Verstopfung dem Gemeindeamt zu 
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UNWETTER MAI 2019 
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RÄUMUNG DES BACHES IM BEREICH DER ÜBERBAUTEN 2019 

960 TONNEN ANGESCHWEMMTES MATERIAL 
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GEMEINDEAMT / AUSKUNFT 

Anmeldung erforderlich 
Sprechstunde Bausachverständiger: 
jeden 1. Dienstag im Monat 16.00 bis 17.30Uhr 
 
Kostenlose Rechtsauskunft: 
jeden letzten Dienstag im Monat um 17.00Uhr 

 
 

IMPRESSUM 

Gemäß § 24 Mediengesetz: Gemeinde Sigleß, Hauptstraße 8, 7032 Sigleß 
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SINGKREIS SIGLESS 

https://youtu.be/HDb7pVGo6fo 

 

So wie viele Vereine, hat auch der Singkreis 

Sigleß die Auswirkungen der Corona Pandemie 

stark verspürt. Nicht nur unsere öffentlichen 

Auftritte, mit den beiden Höhepunkten 

„Liederabend“ und „Adventkonzert“ konnten 

im abgelaufenen Jahr leider nicht stattfinden. 

Auch die Durchführung unserer wöchentlichen 

Proben, wo neben der musikalischen Arbeit 

auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommt, 

waren nicht möglich. 

Aber bekanntlich macht Not erfinderisch! So wagten etliche Sänger das Experiment und nah-

men alleine zu Hause zwei vorgegebene Lieder auf und schickten diese an unsere Chorleiterin 

Judith Bruckschwaiger, die diese Einspielungen zusammenschnitt und so den Singkreis Sigleß 

wieder gemeinsam erklingen ließ. 

Falls nun die Neugier auf das Ergebnis dieses ungewöhnlichen „Chorauftrittes“ geweckt ist, 

hier der dahinführende Link: 

https://youtu.be/HDb7pVGo6fo
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SIGLESS BLÜHT AUF 

Leider musste die für heuer geplante Erneuerung und Ergänzung der Beete coronabedingt 

verschoben werden. Die schlechten Wetterbedingungen setzten den Beeten ebenfalls zu. 

Auf den folgenden Seiten sehen Sie einige Impressionen von unseren Blumenbeeten, die trotz 

allem mit ihrer Blüte unser Ortsbild verschönern. 

 

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an die Gemeindebediensteten für das Gießen und 

an alle Siglesserinnen und Siglesser, die aktiv mithelfen, die Beete, Blumen und Sträucher 

und auch die Grünflächen vor ihren Häusern zu pflegen und damit unseren Ort schön zu ge-

stalten.  
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SIEGREICHE KARATEKAS BEIM AUSTRIAN JUNIOR OPEN 

In Salzburg fand am Wochenende das Austrian Junior Open unter strengen Hygienemaßnah-

men und ohne Zuschauer statt. Trotz strenger Auflagen nutzten Sportler aus 15 Nationen und 

130 verschiedenen Vereinen die Möglichkeit, sich nach einer langen Durststrecke wieder auf 

der Matte messen zu können.  

Für die Frieways Athletinnen Melanie Trejo und Elena Eidler war es gleichzeitig Auftakt der 

EM-Qualifikation. Beide Sportlerinnen träumen schon seit Jahresbeginn von der Teilnahme am 

Großereignis in Finnland. Melanie Trejo nutzte die Gelegenheit, um ihr Können aufzuzeigen 

und ließ die Konkurrenz hinter sich. Im Bronzeduell musste sie sich leider knapp geschlagen 

geben und wurde mit einem 5. Platz beste Österreicherin. Elena Eidler fand leider nicht ganz 

zu ihrer Form und blieb hinter ihren Erwartungen. „Beide Mädchen haben noch Chancen zur 

EM zu fahren. Immerhin haben wir noch zwei Quali-Turniere, wo sie ihr Talent unter Beweis 

stellen können“, ist Trainer Balazs Lakner zuversichtlich. 

Für die jüngeren Frieways Sportler war es nach über einem Jahr das erste Hallenturnier. Die 

Ergebnisse, die von den Nachwuchsportlern eingefahren wurden, sprechen für sich und die 

gute Arbeit im Verein. Emil Zadina aus Bad Sauerbrunn holte im U12 Kata Bewerb die Gold-

medaille. Tamara Lehner unterlag nur im Finale der Deutschen Ronja Siebert und belegte so-

mit den starken 2. Platz in der U14 Kata weiblich. Leonie Korner aus Forchtenstein errang in 

der U14 Kata weiblich den 5. Platz und rundete das hervorragende Vereinsergebnis ab.  

 

 

 

UNSER ALTBÜRGERMEISTER ALFRED KRENN 
FEIERTE AM 25. APRIL SEINEN 65. GEBURTSTAG 

Unser „Altbürgermeister“ Alfred Krenn feierte heuer seinen 65. Geburtstag. Bürgermeister 

Josef Kutrovatz und Vizebürgermeisterin Ulrike Kitzinger stellten sich als Gratulanten ein und 

wünschten alles Liebe & Gute  -  vor allem Gesundheit! 
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———————————————————————————————————————————- 

Sehr geehrte Bevölkerung von Sigleß! 

 

Am 4. Mai  fand  beim Florianimarterl  erstmalig seit der  Renovierung 2019 eine Feldmesse 

zu Ehren des Hl. Florian statt. 

 

Bei der Renovierung wurden die alten Bäume umgeschnitten und die Wurzelstöcke entfernt, 

um Schäden des Fundaments zu vermeiden. Der Platz wurde neu gepflastert und ein Rasen 

herum angelegt. Die Steinsäule und Einfriedung wurden komplett gereinigt und neu gestri-

chen. Ich möchte mich daher recht herzlich bei allen Kameradinnen und Kameraden bedan-

ken, die mitgeholfen haben, voran bei OBM Glavanits Rudolf, der sich um die Baukoordinie-

rung gekümmert hat, und HLM Dorfmeister Gerald Fa. GD, der die Malerarbeiten für uns un-

entgeltlich durchgeführt hat. Besonderen Dank möchte ich Fam. Hödl Rudolf aussprechen,  die 

eine neue Floriani Statue für das Marterl gespendet hat.  

 

Seit die Beschränkungen im Übungsdienst der Feuerwehr gelockert wurden, finden wieder  

Jugendstunden, Ausbildungen und Übungen statt.  Die erste Übung wurde daher am 14. Mai 

in der Wohnhausanlage beim Florianiweg durchgeführt. 

 

Übungsannahme: Kellerbrand mit 2 vermissten Hausbewohnern.  

Unter schwerem Atemschutz wurden die Personen ins Freie gebracht und der Brandherd ge-

löscht. Die Wasserversorgung des Tanklöschfahrzeuges von einen ca. 260 m entfernten Hyd-

ranten konnte ohne Probleme hergestellt werden. Die Übung war erfolgreich und zeigte, dass 

unsere Mitglieder für den Einsatz gerüstet sind. Danke an alle, die dabei waren und mitge-

wirkt haben. 

 

Am Samstag, dem 29.5. fand im Feuerwehrhaus ein 

Infoabend der Feuerwehrjugend statt, um neue Mit-

glieder anzuwerben. Die interessierten Jugendlichen 

und Eltern konnten sich an mehreren Stationen ein 

Bild von der Arbeit der Feuerwehr machen. 

Von den technischen Geräten und Fahrzeugen über 

Handhabung eines C - Hohlstrahlrohres bis hin zu ei-

nem Geschicklichkeitsspiel mittels Hebekissen haben 

die Jugendlichen alles ausprobieren können. Fragen 

über die genauen Aktivitäten, wie Leistungsbewerbe, 

Wissenstests und Zeltlager wurden von unseren Akti-

ven - und Jugendfeuerwehrmitgliedern beantwortet 

und erklärt. 

Es konnten wieder 7 Mädchen und Burschen für die 

freiwillige Sache gewonnen werden. 

Herzlich willkommen bei uns!  

 

Feuerwehrkommandant  

 

OBI Richter Wilfried 
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Übung Florianiweg 

Kellerbrand mit 2 vermissten 

Hausbewohnern 

Infoabend der Feuerwehrjugend 



18 

3. Ausgabe 07/2021 

FERIENBETREUUNG DER GEMEINDE SIGLESS 

Auch heuer wird von seiten der Gemeinde in Zusammenarbeit mit der Volksschule Sigleß ei-

ne Ferienbetreuung im Sommer angeboten. In folgenden Wochen wird es ein unterhaltsames 

und lehrreiches Programm für die Kinder geben. 

19. Juli bis 23. Juli, 26. Juli bis 30. Juli & 30. August bis 03. September 

Wenn Sie noch eine Betreuung ihrer Kinder in diesen Wochen benötigen, können Sie sich 

gerne am Gemeindeamt Sigleß melden.  

PLATONISCHE KÖRPER  -  OKTAEDER 

Die zwei Schüler der Fachschule des Holztechnikum Kuchl, Sebastian Sachs und Lukas Tupi, 

hatten die Idee, als Abschlussprojekt die fehlenden platonischen Körper in Modellform beim 

Oktaeder zu verwirklichen. BH, Gemeinde und der Verein KUNZT haben dieses Projekt befür-

wortet und unterstützt.  Dank gebührt auch den Firmen Holzbau Fischer und der Spenglerei 

Hammerschmiedt, die dieses Projekt tatkräftig unterstützt haben.  

Die Platonischen Körper sind folgendermaßen gereiht: 

In der Mitte der Oktaeder (Oberfläche aus 8 Dreiecken), von der Straße gesehen vorne rechts 

der Hexaeder (Oberfläche aus 6 Quadraten), links der Dodekaeder oder Pentagondodekaeder 

(Oberfläche aus 12 Fünfecken), links hinten der Tetraeder (Oberfläche aus 4 Dreiecken) und 

rechts hinten der Ikosaeder (Oberfläche aus 20 Dreiecken). 

Erwähnenswert ist auch, dass die Firma Holzbau Fischer den Holzbaupreis 2020 für 
den Oktaeder bekommen hat. 
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Inge Wagner Straße 

Stellungnahme zu den im Dorf kursierenden Gerüchten 

Liebe Siglesserinnen! 

Liebe Siglesser! 

 

Seit einiger Zeit werden immer wieder Gerüchte um das Wohnprojekt in der Inge-Wagner-

Straße an die Gemeindevertreter herangetragen. Ich möchte daher die Gelegenheit nutzen, 

um die Gerüchte aus der Welt zu räumen. 

Herr Mag. Herbert Wagner hat mit seiner Immobilienfirma auf seinem Grundstück sieben Ein-

familienhäuser ohne öffentliche Förderungen und Beihilfen errichtet. Für die Häuser werden 

entgegen der geförderten Siedlungs- und Einfamilienhausbauten keine Grundsteuerbefreiun-

gen erteilt, sodass ab dem ersten Jahr ca. € 1.000,-- an Grundsteuer an die Gemeinde flie-

ßen.  

Im Bereich der Strickäcker gibt es keinen Kanal zur Ableitung eventueller Oberflächenwässer 

bei Straßenerrichtung oder bei Errichtung eventueller Rückhaltemaßnahmen. Herr Mag. Wag-

ner und Herr Johann Kriegler haben der Gemeinde kostenlos die Dienstbarkeit zur Führung 

eines Oberflächenkanals auf ihren Grundstücken eingeräumt. Dieser Oberflächenkanal wurde 

von der Gemeinde errichtet. Ausdrücklich darauf hinweisen möchte ich, dass in diesem Kanal 

die Häuser der Inge-Wagner-Straße nicht angeschlossen sind und der Entsorgungskanal für 

die Häuser vom Bauträger selbst errichtet wurde. Die Gemeinde hat die Straßenbeleuchtung 

im Bereich der Strickäcker und auch der Inge-Wagner-Straße erweitert. Der Kostenanteil für 

die Inge-Wagner-Straße belief sich auf ca. € 6.240,--. 

Die Gesamtkosten der Straßenerrichtung wurden ausschließlich vom Bauträger getragen. Im 

Zuge der Straßenerrichtung wurde von der Wagner-Immo auch das öffentliche Gut – Grund-

stück Nr. 3502/3 im Ausmaß von 114 m² - mitasphaltiert bzw. als Straße ausgebaut. Die Kos-

ten hierfür hat die Wagner-Immo getragen. Der Ausbau dieses Straßenstückes entspricht ei-

nem Wert von ca. € 13.000,-- (Richtwerte des Straßenbaues aus dem Jahr 2014).  

 

Die Tragung der Kosten der Straßenbeleuchtung und des Winterdienstes wurden vom Ge-

meinderat in seiner Sitzung vom 27. Juni 2019 einstimmig beschlossen. Angeführt wird, dass 

es derzeit keine Gemeindeverordnung für die Vorschreibung von Kostenbeiträgen für die Stra-

ßenbeleuchtung gibt, somit wird auch bei Erweiterungen und Neuerschließungen kein Beitrag 

von den Grundeigentümern eingehoben. In den Aufschließungskosten sind lediglich die antei-

ligen Kosten der Straßenerrichtung enthalten.  

Wie sie den Ausführungen entnehmen konnten ist der Gemeinde durch die Errichtung der 

Straßenbeleuchtung kein finanzieller Nachteil erwachen. Im Gegenteil, durch die zusätzlichen 

Bewohner und die Grundsteuer, sind jährliche Einnahmenzuwächse von ca. € 9.000,-- 

(Grundsteuer und Ertragsanteile) für die Gemeinde zu erwarten.  

 

Ich hoffe, dass ich durch meine Ausführungen die Gerüchte, die derzeit im Ort kursieren, ent-

kräften konnte. Abschließend möchte ich Ihnen noch anbieten, dass ich gerne gemeinsam mit 

Herrn Mag. Wagner bereit bin, Anfragen zu diesem Projekt zu beantworten, damit nicht unnö-

tige und unrichtige Diskussionen und Anschuldigungen entstehen. 

 
Der Bürgermeister: 

Josef Kutrovatz 
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KINDERGARTEN & KINDERKRIPPE 

Mit der Zusammenlegung der Gemeinden wurden im Jahr 1971 auch die Volksschulen Sigleß 

und Krensdorf zusammengelegt. Das freigewordene Krensdorfer Schulgebäude wurde zu ei-

nem Kindergarten umgebaut. Auch nach der Gemeindetrennung blieb die Organisation der 

Kinderbetreuung  -  Volksschule in Sigleß und Kindergarten in Krensdorf  -  in der Form beste-

hen. Auf Grund des steigenden Bedarfes wurde im Jahr 2017 beim bestehenden Gebäude ein 

Zubau errichtet, in dem die neue Kinderkrippe untergebracht ist. Sigleß leistete zu den Um-

baukosten einen Kostenbeitrag von € 342.299,44.  

Der 1896 errichtete Schulbau Schule nach dem Umbau 1967, seit 1972 der Kindergarten 

Physiotherapie und Yoga in Sigleß 
Mein Schwerpunkt ist die Arbeit mit dem Fasziensystem des Körpers. 

Mein Angebot: 

 Postoperative Narbentherapie nach dem Liedler Konzept - vor allem nach Kaiser-
schnitten und allen anderen Operationen im Bauch- oder auch Brustraum. Denn es ist nie 
zu spät, dem Körper das Gefühl von Weite zurückzugeben. 

 Fasziendistorsionsmodell nach Stephen Typaldos nach Verletzungen und bei 
Schmerzzuständen 

 Manuelle Lymphdrainage nach Dr. Vodder - bei Schwellungen an Armen oder Beinen, 
Hämatomen, Muskelverletzungen, Frakturen, zur Schmerzreduktion bei rheumatischen Er-
krankungen, Migräne, Tinnitus. 

 Nuad Körperbehandlung um körperliche und geistige Blockaden 

aufzuspüren und zu lösen. 

 

Dipl. Physiotherapeutin Christa Reidinger    
Wiener Neustädterstraße 14, 7032 Sigleß 

www.sonneyogasterne.at 
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VOLKSSCHULE SIGLESS 
Am 09. Juni 2021 machten die 20 Schülerinnen und 

Schüler der 4. Schulstufe der VS Sigleß die freiwillige 

Radfahrprüfung. Alle erreichten bei der theoretischen 

Prüfung, die von der Klassenlehrerin durchgeführt 

wurde, die entsprechende Punktezahl. Somit durften 

sie bei der praktischen Prüfung, unter der Aufsicht 

der Exekutivbeamtin Christina Reitbauer, antreten. 

Da sie fleißig geübt hatten, bestanden alle, obwohl 

einige Kinder ziemlich nervös waren. Die Freude war 

natürlich riesengroß. Wir hoffen, dass die jungen 

„Führerscheinbesitzer“ nun auch in Zukunft die Ver-

kehrsregeln beachten werden, wenn sie alleine im 

Straßenverkehr unterwegs sind, damit sie immer sicher und gesund an ihr Ziel kommen. 

CODING UND ROBOTIK 

Im Juni 2021 durften die Schülerinnen und Schüler der Volksschule Sigleß mit Bee-Bots arbei-

ten. Nach einer kurzen Einführung in die Verwendung der Bee-Bots ging es endlich an den 

praktischen Teil. Die Arbeit bereitete den Schülerinnen und Schülern besonders großen Spaß. 

Sie freuen sich bereits auf die nächste Gelegenheit, die Bee-Bots zu programmieren. 
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Lara Geischnek aus der Volksschule Sigleß hat es mit ihrer tollen Zeichnung geschafft, beim 

51. Raiffeisen Malwettbewerb in ihrer Kategorie den Landessieg zu erreichen. Die Jury hat ihr 

Bild als das Beste aller Bezirkssieger prämiert und ihr damit den Landessieger in ihrer Alters-

klasse beschert. Lara darf sich über einen Gutschein in Höhe von Euro 100,-- freuen, weiters 

über eine Ehrenurkunde sowie Sachpreise. 

Bankstellenleiter Andreas Reisner und Walter Götz 

von der Raiffeisenbank in Bad Sauerbrunn zählten 

auch zu den Gratulanten von Lara. Wer weiß, viel-

leicht erreicht ihre Zeichnung zum Thema "Mein 

Traumhaus“, bei dem Lara ihr Traumhaus in einen 

vor dem Haus liegenden See gespiegelt hat, auch 

bei der Bundesprämierung einen Spitzenplatz. An-

dreas Reisner, Walter Götz, Laras Eltern und auch 

ihre Großeltern wünschen der talentierten jungen 

Künstlerin einen Spitzenplatz bei der Österreich-

wertung von ganzem Herzen. 

Obst und Gemüse Spuller GmbH 
Wirtschaftspark II/6, 7032 Sigleß 
  
mailto: obst-gemuese-spuller@aon.at 
Tel.: 02626/83542, Fax: 5 
Mobil: 0664/230 50 75 

51. RAIFFEISEN MALWETTBEWERB 
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Trauerfälle 
 
15. April 2021 Jocham Agnes 
 
19. April 2021 Hitrich Rudolf 
 
24. Juni 2021 Schorschitz Margarethe 
 
25. Juni 2021 Rathpoller Paul 

 
Die Gemeinde Sigleß freut sich über Zuwachs! 
 
04.03. 2021  Annalena Pint 

   Eltern: Silvano und Alexandra Pint 

12.03. 2021  Florin Coltouan 

   Elter: Florin-Samuel und Nicoleta Coltouan 

14.04. 2021  Agnes Scripniciuc 

   Eltern: Adrian und Lavinia-Luciana Scripniciuc 

23.04.2021  Helena Eitzenberger 

   Eltern: Dominik und Desirée Eitzenberger 

TRAUUNG  12.06.2021    

HAUSER LUKAS & ALEKSANDRA 
gaben sich im Kreise ihrer Familie das JA-Wort  

Wir wünschen alles Liebe & Gute für den gemeinsamen Lebensweg! 
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GOLDENE HOCHZEIT 
HÖDL ROBERT & IRMGARD 
10. JUNI 1971 

GOLDENE HOCHZEIT    ECKHARDT JOHANN & MARIA 

26. JUNI 1971 
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DIAMANTENE HOCHZEIT 
RATHMANNER GÜNTER & MARGARETE  28. APRIL 1961 

DIAMANTENE HOCHZEIT    
GEISZLER KURT & ERIKA 
02. APRIL 1961 
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EISERNE HOCHZEIT 
RATHPOLLER PAUL & FRIEDA  18. MAI 1956 

EISERNE HOCHZEIT 
FLOMMER ALFRED & INGEBORG  02. JUNI 1956 

Im Mai konnten Paul und Frieda Rathpoller die 

Eiserne Hochzeit feiern. 

 

Leider ist vor kurzem der Ehegatte verstorben. 

Wir möchten unsere Anteilnahme aussprechen 

und wünschen der Witwe viel Kraft in dieser 

schweren Zeit. 
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ANGRIFFE DURCH GREIFVÖGEL 

Liebe SiglesserInnen! 

Bei der Gemeinde wurden im Bereich des Waldes Richtung Pöttsching 

(verlängerte Sauerbrunnerstraße bis nach der Autobahnbrücke) Angriffe 

eines Greifvogels gemeldet.  

Es dürfte sich in diesem Bereich eine Brutstelle des Vogels befinden. In den Monaten Mai bis 

Juli werden die Jungvögel langsam flügge und verlassen das heimische Nest. Die Vogeleltern 

empfinden die am Boden vorbeilaufenden (fahrenden oder spazierenden) Menschen oft als 

vermeintliche Bedrohung für den Nachwuchs. Es kann zu Angriffen kommen. Achtung die Tie-

re greifen meist von hinten an, sodass man den Angriff nicht unbedingt kommen sieht. Es 

wird in der Regel der Kopf angegriffen. Wir ersuchen Sie diese Bereiche daher in nächster Zeit 

zu meiden und vor allem mit Kindern sehr vorsichtig zu sein. 

PRIMIZMESSE UND PRIMIZSEGEN VON 
JUNGPRIESTER THOMAS TSACH - 27.06.2021 SIGLESS 

Thomas Tsach wurde am 19. Juni 2021 im Stephansdom 

Wien von Kardinal Christoph Schönborn zum Priester ge-

weiht. Am 02.07. fand in unserer Kirche die Primizmesse 

mit Primizsegen statt. Wir sind stolz auf unseren neuen 

Priester und wünschen ihm viel Freude bei seiner neuen 

Aufgabe. 


